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Totale Mischration 
bei Biosauen
Die Totale Mischration (TMR), 
bei der Grundfutter mit Kraft-
futter vermischt und zerkleinert 

wird, ist wohl 
bekannt aus 
der Milch-
viehfütterung, 
aber auch 

bei Bioschweinen könnte die-
se Form der Fütterung interes-
sant sein. Bioschweine erhalten 
täglich Raufutter, Galtsauen 
besonders viel. Eine TMR er-
möglicht es, das Raufutter in 
die sonstige Fütterung zu inte-
grieren. Ausserdem können bei 
der TMR auch einfach betriebs-
eigene Futtermittel eingesetzt 
werden. Weitere Vorteile sind, 
dass das sonst so schnell gefres-
sene Kraftfutter in der TMR eine 
längere Fresszeit benötigt. Dies 
wirkt sich positiv auf das Sozial- 
und das Aggressionsverhalten 
der Tiere aus, die sich in der Na-
tur rund sieben Stunden mit der 
Nahrungssuche befassen. Höhe-
re Rohfasergehalte und grössere 

Partikel im Futter verringern 
ausserdem das Auftreten von 
Magengeschwüren. 

Tragende Sauen werden häu-
fig eher restriktiv gefüttert, um 
eine starke Gewichtzunahme 
zu verhindern. Mit einer TMR 
kann eine energieärmere pro-
teinreiche Zusammensetzung 
gewählt werden, die zu einer 
besseren Sättigung führt, ohne 
grössere Gewichtszunahmen zu 
begünstigen.

Bezüglich des Arbeitsaufwan-
des ist eine TMR jedoch eher 
anspruchsvoll. Obwohl die ge-
sonderte Gabe von Raufutter 
hinfällig ist, muss die TMR ver-
teilt werden. Herkömmliche 
Fütterungssysteme für Flüs-
sig- und Trockenfutter können 
dazu, wenn überhaupt, nur ein-
geschränkt verwendet werden. 

Manuela Helbing, FiBL

An der Bioschweinetagung am 15. De-
zember erläutert ein Praxisbetrieb sein 
TMR-Fütterungskonzept. Weitere Infos: 
www.bioaktuell.ch > Agenda.

Bei Galtsauen kann die TMR eine Option sein. (Bild: FiBL)

MODERHINK E (4 /4) :  Hilfsmittel bei der Bekämpfung

Moderhinkesanierung digital
Eine App erlaubt es, 
den Überblick über alle 
relevanten Schritte der 
Moderhinkesanierung zu 
behalten.

ROBIN SCHMID*

Es ist äusserst wichtig, alle Mo-
derhinke-relevanten Aspekte 
genau zu dokumentieren. Dies 
ermöglicht beispielsweise, lang-
zeiterkrankte Tiere zu erkennen 
und allenfalls auszumerzen, 
um so die Sanierung der Herde 
schneller erfolgreich abschlies-
sen zu können.

Um die Buchführung leichter 
zu machen und alle Daten im-
mer direkt zur Hand zu haben, 
wurde an der Wiederkäuerkli-
nik der Universität Bern eine 
Handy-App entwickelt. Die App 
«Moderhinke» kann kostenlos 
im Playstore für Android-Geräte 
sowie im App-Store für iPhones 
heruntergeladen werden. Die 
erfassten Daten werden anony-
misiert an einen Server der Uni-
versität Bern übermittelt, wo sie 
ausgewertet werden. So können 
in Zukunft allenfalls gezieltere 
Empfehlungen bei der nationa-
len Moderhinkebekämpfung ge-
macht werden.

Tierliste übernehmen

Die App ist in fünf Hauptraster 
unterteilt und ermöglicht einer-
seits, alle Behandlungen am Ein-
zeltier zu erfassen. Tierhaltende 
mit einem Herdebuch können 
ihre Tierliste direkt aus dem 
Sheep-Online-Konto in die App 
übernehmen. Bei den Einzeltie-
ren können dann eine Klauen-
pflege oder Klauenkontrollen 

dokumentiert werden. Auch das 
dabei festgestellte Moderhinke-
stadium wird erfasst. Zur Unter-
stützung bei der Bestimmung 
der verschiedenen Stadien fin-
det man in der App Bilder zu 
den verschiedenen Stadien. Im 
Weiteren können Klauenbäder 
entweder für die gesamte Herde 
oder für benutzerdefinierte Tier-
gruppen erfasst werden. Beim 
Erfassen eines Klauenbades für 
Tiergruppen werden die Tiere 
über Anklicken aus der Tierliste 
ausgewählt. Eine Suchfunktion 
erleichtert ein schnelles Fin-
den der entsprechenden Tiere. 
Die ausgewählten Tiere erhal-
ten anschliessend automatisch 

einen Eintrag mit dem erfassten 
Klauenbad in der individuellen 
Tiergeschichte, ohne dass dies 
bei jedem Tier einzeln eingetra-
gen werden muss. 

Beprobte Tiere eintragen

Sobald die Herde klinisch frei 
von Moderhinke ist, können die 
risikobasierten Tupferproben 
entnommen werden. Auch hier 
hilft die App bei der Dokumen-
tation, und die beprobten Tiere 
können entsprechend in der 
App eingetragen werden. Nach 
Erhalt der Resultate werden 
diese ebenfalls eingetragen und 
erscheinen in der individuellen 
Tiergeschichte. Das Einhalten 

von Biosicherheitsmassnahmen 
ist ein zentraler Bestandteil bei 
der Moderhinkebekämpfung. 
Nach der erfolgreichen Sanie-
rung geht es darum, das Mo-
derhinkebakterium aus dem 
Bestand fernzuhalten. Zukäufe 
oder die Teilnahme an Aus-
stellungen stellen einen Risiko-
faktor dar und müssen doku-
mentiert werden. Alles ist mit 
der Moderhinke-App im Raster 
«Biosicherheit» durchführbar. 

Im letzten Raster der App 
gibt ein Kuchendiagramm Auf-
schluss über die Moderhinke-
situation der Herde (siehe Ab-
bildung). Mit diesem Diagramm 
wird direkt ersichtlich, wie viele 
Tiere noch von Moderhinke be-
troffen, bereits geheilt oder im-
mer noch gesund sind. Zudem 
befindet sich hier ein Behand-
lungsjournal, welches jede Mo-
derhinke-relevante Behandlung 
aufzeigt.

Auf www.moderhinke.ch sind 
Informationen zur Moderhinke 
aufgeschaltet. Von der Beschrei-
bung der korrekten Klauenpfle-
ge über die Erkennung der kli-
nischen Zeichen bis hin zu den 
relevanten Biosicherheitsmass-
nahmen sind die wichtigsten 
Aspekte für gesunde Schafklau-
en kompakt zusammengefasst. 
Zudem findet man dort kurze 
Erklärvideos und schriftliche 
Anleitungen, in welchen alle 
Funktionen der App ausführlich 
beschrieben werden. Somit steht 
einer erfolgreichen Moderhinke-
Sanierung nichts mehr im Weg.

*Der Autor arbeitet als Assistenztierarzt 
an der Vetsuisse-Fakultät der Universität 
Bern.

Ein Kuchendiagramm veranschaulicht die Moderhinkesitua-
tion des Betriebes. (Bild: Vetsuisse-Fakultät Universität Bern)
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ALLGEMEINE LAGE: Ein 
kräftiges Hochdruckgebiet 
liegt über Russland. Ein Tief 
über dem westlichen Mit-
telmeer führt am Wochen-
ende etwas feuchtere Luft 
aus Süden zu den Alpen. 
SAMSTAG: Der Hochnebel 
lockert am Nachmittag zum 
Teil auf. Darüber verdichten 
sich aber die Wolkenfelder. 
Im Mittelland weht weiter-
hin eine schwache bis mäs-
sige Bise. Die Temperatu-
ren liegen mit ihr zwischen 
0 und 4 Grad. Auf der Alpen-
südseite ist der Himmel von 
vielen Wolken bedeckt, und 
zeitweise fällt Regen. Die 
Schneefallgrenze liegt bei 
rund 1000 Metern. In den Al-
pen ist es vor allem in den 
Kammlagen etwas föhnig. 
SONNTAG: Wahrscheinlich 
liegt auch am Sonntag noch 

zeitweise Hochnebel. Darü-
ber wechseln sich die Wol-
ken mit ein paar Aufhel-
lungen ab. Am Abend kann 
teilweise etwas Regen fallen. 
Auch im Süden gibt es Re-
gen und Schnee. Dort ist der 
Himmel meist stark bewölkt. 
AUSSICHTEN: Die neue Wo-
che beginnt im Süden mit trü-
bem Wetter und etwas Regen. 
Auch auf der Alpennordseite 
fällt zeitweise etwas Regen. 
Mehrheitlich ist es jedoch tro-
cken. Dazu besteht weiter-
hin eine Föhntendenz. Wahr-
scheinlich ist es am Dienstag 
im Norden freundlicher, und 
es gibt einige Sonnenstun-
den. Ab Mittwoch ist die ge-
naue Wetterentwicklung noch 
mit Unsicherheiten behaftet.  
Voraussichtlich gibt es zeit-
weise etwas Niederschlag.

Fabio Fasel

MONDK ALENDER:  Vom 3. bis 11. Dezember 2022

8 
Uh

r

16
 U

hr

10
 U

hr

12
 U

hr

A
P

11

aufsteigender Mond (obsigend) = 
Ernte der oberirdischen Pflanzenteile

absteigender Mond (nidsigend) = 
Ernte der unterirdischen Pflanzenteile

Astronomische Daten: Goetheanum Dornach; © Grafik: Monika Mullis, Schweizer Bauer

Stern-
bilder

Sonntag Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag SamstagSamstag Sonntag
5 6 7 8 93 4

Früchte und
Samen

aufsteigender
Mondknoten
absteigender
Mondknoten

Mond in Erdnähe

Mond in Erdferne

Blattgewächse

Wurzeln und
Rinde Arbeiten meiden

Blumen und
Blüten

10

Anbau/
Pflege

ZwillingStierFische Widder

8. Dezember 05. 08 Uhr

nidsigend seit 9. Dezember 22. 26 Uhr

Am Abendhimmel findet man 
Mars im Nordosten, und im 
Laufe der Nacht zieht der Rote 
Planet dann über Süden nach 
Westen. Die ganze Nacht ist 
er zu sehen. Am 7. Dezem-
ber wandert der Vollmond 
auf Mars zu. Am darauffol-
genden Tag, wenn der Mond 
Mars überholt, steht der Pla-
net in Opposition zur Sonne – 
wie auch der Vollmond. Es ist 
der Moment, an dem Mars die 
geringste Distanz zur Erde er-
reicht. «Nur» 82 Millionen Ki-
lometer stehen Erde und Mars 
jetzt auseinander. Diese Dis-
tanz wächst bei Mars dann 
auf 400 Millionen an, wenn 
er sich hinter der Sonne be-
findet. Weil der Nachbar der 
Erde auf einer stark ellipti-
schen Bahn läuft, sind sei-
ne Nähen zur Erde nicht im-

mer gleich. Erst 2031 wird er 
sich der Erde wieder so weit 
angenähert haben wie jetzt. 
Was hier als schwer vorstell-
bare Distanzen erscheint, 

sieht man mit dem blossen 
Auge als Licht: Jetzt strahlt 
Mars in hellem rotem Feuer. 
Während die Sterne bläulich 
und weiss scheinen und es 

aus Jupiter und Venus weiss, 
aus Saturn gelblich leuchtet, 
glüht Mars rot. 

Wolfgang Held
Goetheanum
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 Mo/Lu/Lu/Lu/Mo Di/Ma/Ma/Ma/Tu Mi/Me/Me/Mi/We Do/Je/Gi /Ju/Th F r / Ve / Ve / V i / F r  Sa /Sa /Sa /Sá /Sa  So/Di/Do/Do/Su

      1 2 
 3 4 5 6 7 8 9 
 10 11 12 13 14 15 16 
 17 18 19 20 21 22 23 
 24 25 26 27 28 29 30

April Avril Aprile Abril April 20237 Karfreitag   9/10 Ostern

13

14

15

16

17

Prächtige Schottische Hochlandrinder – Emmenmatt BE

 1 2 3 4 5 6 7 
 8 9 10 11 12 13 14 
 15 16 17 18 19 20 21 
 22 23 24 25 26 27 28 
 29 30 31

18 Auffahrt   28/29 Pfingsten

 Mo/Lu/Lu/Lu/Mo Di/Ma/Ma/Ma/Tu Mi/Me/Me/Mi/We Do/Je/Gi /Ju/Th F r / Ve / Ve / V i / F r  Sa /Sa /Sa /Sá /Sa  So/Di/Do/Do/Su

18

19

20

21

22

Mai Mai Maggio Mayo May 2023

Goldener Raps – Uettligen BE

52

1

2

3

4

5

 Mo/Lu/Lu/Lu/Mo Di/Ma/Ma/Ma/Tu Mi/Me/Me/Mi/We Do/Je/Gi /Ju/Th F r / Ve / Ve / V i / F r  Sa /Sa /Sa /Sá /Sa  So/Di/Do/Do/Su

       1 
 2 3 4 5 6 7 8 
 9  10 11 12 13 14 15 
 16 17 18 19 20 21 22 
 23 24 25 26 27 28 29 
 30 31 Januar Janvier Gennaio Enero January 20231 Neujahr

Die Kühe Lena, Bea und Veieli geniessen das Raus und den Sonnenuntergang – Hasliberg Reuti BE
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Verspielte Schweine auf der Sommerweide – Steffisburg BE

 Mo/Lu/Lu/Lu/Mo Di/Ma/Ma/Ma/Tu Mi/Me/Me/Mi/We Do/Je/Gi /Ju/Th F r / Ve / Ve / V i / F r  Sa /Sa /Sa /Sá /Sa  So/Di/Do/Do/Su

  1 2 3 4 5 6 
 7 8 9 10 11 12 13 
 14 15 16 17 18 19 20 
 21 22 23 24 25 26 27 
 28 29 30 31

August Août Agosto Agosto August 2023

31

32

33

34

35

1 Bundesfeiertag

Die gesellige Ziegenherde vom Kühnihüttli BE
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Ein schöner Alpsommer geht zu Ende – Alp Sigriswiler Justistal BE
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Holzrückepferd Vianne CH bei der Waldarbeit – Rechthalten FR
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Stolzer Güggel – Neuheim ZG
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Esel Ramiro und Ophelia im winterlichen Adelboden BE
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